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Themen

1. Zugänge zu mündlichen Korpora für DaFZ aus dem Projekt ZuMult

2. Suche nach dem passenden Sprechereignis via ZuMal

3. Arbeit mit Transkripten via ZuViel

4. Wenn noch Zeit ist: Erstellung von Mikrohörübungen mit dem Tool 

ZuRecht



Das Projekt ZuMult

= Zugänge zu multimodalen Korpora gesprochener Sprache –

Vernetzung und zielgruppenspezifische Ausdifferenzierung

Förderung: DFG im Bereich „Wissenschaftliche 

Literaturversorgungs- und Informationssysteme (LIS) -

Informationsinfrastrukturen für Forschungsdaten“

Laufzeit: 2018 – 2022

Beteiligte:

− Archiv für Gesprochenes Deutsch am IDS (Thomas Schmidt, Elena 

Frick)

− Hamburger Zentrum für Sprachkorpora (Kai Wörner)

− Herder-Institut Universität Leipzig (Christian Fandrych, Matthias 

Schwendemann, Franziska Wallner)
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Webseite: 
https://zumult.org/

https://zumult.org/


Das Projekt ZuMult

Ziel: Verbesserung der Zugänglichkeit von digitalen 

mündlichen Sprachdaten für 

1. Lehrende und Lernende im Kontext der 

Sprachvermittlung und 

2. Forscher/-innen im Bereich Gesprächsanalyse und 

Variationslinguistik

vgl. Fandrych et al. (2023)
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Webseite: 
https://zumult.org/

https://zumult.org/


WERKZEUGE AUS DEM PROJEKT ZUMULT FÜR DIE 
SPRACHDIDAKTIK

ZuMal Zugang zu Merkmalsauswahl 

von Sprechereignissen  
ZuViel Zugang zu Visualisierungs-

Elementen für Transkripte 

http://zumult.ids-mannheim.de/ProtoZumult/

Nutzbar nach kostenfreier 
Registrierung bei der DGD  
(https://dgd.ids-
mannheim.de)

http://zumult.ids-mannheim.de/ProtoZumult/


Vergleichskorpus Gesprochene 

Wissenschaftssprache (GeWiss)

➢ umfasst Prüfungsgespräche, 

Expertenvorträge und studentische 

Vorträge auf Deutsch, Englisch, Polnisch 

und Italienisch

INFOS ZU DEN VIA ZUMULT NUTZBAREN KORPORA

Forschungs- und Lehrkorpus 

Gesprochenes Deutsch (FOLK)

➢ umfasst große Bandbreite an privaten, 

institutionellen und öffentlichen 

Gesprächen aus dem gesamten 

deutschsprachigen Raum



Screenshot aus 

dem ZuMult-Tool 

ZuViel
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Werkzeuge aus dem Projekt ZuMult für die Sprachdidaktik

ZuMal Zugang zu Merkmalsauswahl 

von Sprechereignissen  
ZuViel Zugang zu Visualisierungs-

Elementen für Transkripte 

http://zumult.ids-mannheim.de/ProtoZumult/
Nutzbar nach kostenfreier 
Registrierung bei der DGD  
(https://dgd.ids-
mannheim.de)

http://zumult.ids-mannheim.de/ProtoZumult/


Auswahl des Korpus

Suche nach dem passenden Sprechereignis via ZuMal
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In dieses Feld können Suchbegriffe 

eingegeben werden.
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Die Sprechereignisse können über 

diese Links aufgerufen werden.

Hier lassen sich weitere 

Spalten für die 

Ergebnisübersicht auswählen. 
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äh, ähm, öh, 

hm …

Für weitere ausführliche Infos zu den Filtern vgl. 

Fandrych et al. 2021, 2023



1: Transkript

2: Video

3: Lemmaliste

4: Transkriptnavigator

1

4

3

2



Vergleichen Sie die beiden 

Fassungen des Transkripts! 

Schreiben Sie in den Chat, 

welche Unterschiede es gibt?



Aussprachenahes 

Transkript

Standardorthografische Fassung 

mit Markierung der vom 

orthografischen Standard 

abweichend realisierten 

Einheiten
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ZuViel: Zugang zu Visualisierungselementen für Transkripte 
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Optionen zur Transkriptanzeige in ZuViel



ZuViel: Zugang zu Visualisierungselementen für Transkripte 
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Worum handelt es sich bei den 

markierten sprachlichen 

Einheiten? Antworten Sie im Chat!



UNIVERSITÄT LEIPZIG

ZuViel: Zugang zu Visualisierungselementen für Transkripte 
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Transkriptausschnitt mit 

Umrahmung aller 

Modalpartikeln (PTKMA); 

gelb unterlegt sind alle 

Wörter bis A2
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ZuViel: Zugang zu Visualisierungselementen für Transkripte 
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Transkriptausschnitt mit 

Umrahmung aller 

Modalpartikeln (PTKMA); 

gelb unterlegt sind alle 

Wörter bis A2
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ZuViel: Zugang zu Visualisierungselementen für Transkripte 
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Transkriptausschnitt mit 

Umrahmung aller 

Modalpartikeln (PTKMA); 

gelb unterlegt sind alle 

Wörter bis A2

norm=haben (findet transkribierte Formen wie ham, habn)

norm=nein (findet u.a. nee, nö, na …)

lemma=gehen (findet alle Flexionsformen wie gehe, ging, gegangen)

pos=VV.+ (findet alle Vollverben)

pos=.+ .+ (findet klitisierte Formen wie weißte, brauchste, son)



AUSWAHL UND DOWNLOAD AUSGEWÄHLTER SEQUENZEN
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AUSWAHL UND DOWNLOAD AUSGEWÄHLTER SEQUENZEN
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DOWNLOAD DURCH DOPPELKLICK ENTPACKEN
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ANSICHT DES TRANSKRIPTS IM TEXTEDITOR
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Transkript kann kopiert 

und in ein Word-

Dokument zur 

Weiterverarbeitung 

eingefügt werden



ZuViel: Zugang zu Visualisierungselementen für Transkripte 

Optionen:

− Markierung im Transkript

▪ Wortschatz innerhalb und außerhalb einer 
Niveaustufe

▪ standardfern realisierte (normalisierte) 
Einheiten

− gezieltes Ansteuern relevanter 
Wortschatzeinheiten

▪ Einheiten innerhalb oder außerhalb einer 
Niveaustufe (Wortliste)

− komprimierte Navigation im Sprechereignis 

▪ nach Sprecherwechseln

▪ nach Sprechgeschwindigkeit

▪ nach Standardnähe/-ferne

− Änderung der Abspielgeschwindigkeit

− Download von spezifischen Wortlisten zum 
Transkript 
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Didaktische Potenziale

− Binnendifferenzierung

− Vergleich von aussprachenaher 
Transkription und standardorthografischer 
Fassung

− Lenkung der Aufmerksamkeit auf 
ausgewählte sprachliche Einheiten

− Schneller Überblick 

− über unbekannte sprachliche Einheiten zur 
Vorentlastung

− Gesprächsverlauf

− Grundlage zur Erstellung von 
Lückentexten und Mikrohörübungen
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ein Nutzungsszenario 

Ich suche ein Gespräch, in 
dem ganz viele 
Modalpartikeln 

vorkommen.

Meine Lernenden sollen mal 
sehen, wie Modalpartikeln 

verwendet werden.

Öffnen Sie das Tool ZuMal und suchen Sie im 

FOLK nach einem geeigneten Sprechereignis! 

Notieren Sie im Chat, um was für eine 

Gesprächsart es sich handelt!

https://zumult.ids-

mannheim.de/ProtoZumult/pr

ototype/dist/zuMal.jsp



Suchen Sie im FOLK nach 

einem geeigneten 

Sprechereignis! Notieren Sie 

im Chat, um was für eine 

Gesprächsart es sich handelt!



Suchen Sie im FOLK nach 

einem geeigneten 

Sprechereignis! Notieren Sie 

im Chat, um was für eine 

Gesprächsart es sich handelt!



Lassen Sie sich alle 

Abweichungen zwischen der 

transkribierten und der 

orthographisch normalisierten 

Form anzeigen! Welches Wort 

ist das erste, das im Transkript 

hervorgehoben wird?
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Lassen Sie sich alle 

Abweichungen zwischen der 

transkribierten und der 

orthographisch normalisierten 

Form anzeigen! Welches Wort 

ist das erste, das im Transkript 

hervorgehoben wird?
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Lassen Sie sich alle 

Abweichungen zwischen der 

transkribierten und der 

orthographisch normalisierten 

Form anzeigen! Welches Wort 

ist das erste, das im Transkript 

hervorgehoben wird?
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Markieren Sie nun alle 

Modalpartikeln im 

Transkript. Welche sind 

die ersten 2 und auf 

welcher Zeile sind Sie 

zu finden?
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Markieren Sie alle 

Modalpartikeln im 

Transkript. Welche sind 

die ersten 2 und auf 

welcher Zeile sind Sie 

zu finden?
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Markieren Sie alle 

Modalpartikeln im 

Transkript. Welche 

sind die ersten 2 und 

auf welcher Zeile sind 

Sie zu finden?



Infos zur Nutzung von ZuMal & ZuViel

auf dem FaDaF-Youtube Channel:

https://www.youtube.com/watch?v=X_wj4Uchb3U

Fandrych, C. / Schwendemann, M. & Wallner, F. (2021): „Ich brauch da dringend ein passendes Beispiel …“:
Sprachdidaktisch orientierte Zugriffsmöglichkeiten auf Korpora der gesprochenen Sprache aus dem Projekt
ZuMult. In: Informationen Deutsch als Fremdsprache 50: 6, 711–729.



Christian Fandrych / Matthias Schwendemann / Franziska Wallner (Universität Leipzig) 

Zugänge zu mündlichen Korpora für DaFZ aus dem Projekt ZuMult: Ansatzpunkte für Konstruktionsdidaktik 
und DDL-Aktivitäten 

Ressourcen / Tools 

GeWiss: Gesprochene Wissenschaftssprache kontrastiv; online zugänglich unter https://gewiss.uni-leipzig.de/ sowie 
über die Datenbank für Gesprochenes Deutsch (DGD) unter https://dgd.ids-mannheim.de (26.09.2024) 

FOLK: Forschungs- und Lehrkorpus gesprochenes Deutsch, zugänglich über die Datenbank für Gesprochenes Deutsch 
(DGD) unter https://dgd.ids-mannheim.de (26.09.2024) 

ZuMal: Zugang zu Merkmalsauswahl von Sprechereignissen (Prototyp), online unter: https://zumult.ids-
mannheim.de/ProtoZumult/index.jsp (26.09.2024) 

ZuViel: Zugang zu Visualisierungs-Elementen für Transkripte (Prototyp), online unter: https://zumult.ids-
mannheim.de/ProtoZumult/index.jsp (26.09.2024) 

ZuRecht: Zugang zu Recherchen auf Transkripten (Prototyp), online unter: https://zumult.ids-
mannheim.de/ProtoZumult/index.jsp (26.09.2024) 
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